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Zahl der aktuellen Coronafälle sinkt auf 796 - 

53 neue Fälle und 78 Genesungen 

  

Landkreis Cloppenburg. Die Zahl der aktuellen Coronafälle ist bis heute auf 796 ge-

sunken. Es liegen 53 neue positive Testergebnisse und 78 Genesungen vor. Seit März 

2020 wurden 10.440 positive Tests gezählt.  

  

Aus einem Industriebetrieb in Essen sind zwei weitere Fälle gemeldet worden. Damit 

erhöht sich die Zahl der dort positiv getesteten Mitarbeiter auf sechs. Bei 32 der heuti-

gen Neuinfektionen handelt es sich um Kontaktpersonen, die sich zum Testzeitpunkt 

bereits in Quarantäne befanden. Aus einer Unterkunft in Cloppenburg sind bei einer 

Reihentestung 33 Personen abgestrichen worden, 9 von ihnen waren positiv. Das Ge-

sundheitsamt hat das Infektionsgeschehen aus der Einrichtung heraus bereits isolie-

ren können.  

  

Über 30 Prozent der Bevölkerung des Landkreises hat eine Erstimpfung erhalten, über 

sieben Prozent auch eine Zweitimpfung. Es handelt sich dabei um über 63.000 verab-

reichte Impfungen seit Ende Dezember 2020. „Diesen Monat wird die Zahl der 

Zweitimpfungen noch einmal deutlich steigen, was das Erkrankungs- und auch Ster-

berisiko für die Betroffenen noch einmal senken wird“, betont Landrat Johann Wim-

berg. Mit jeder weiteren Impfung verliere das Coronavirus an Gefährdungspotenzial 

für das Gesundheitssystem und die Bevölkerung. 

  

Die Kreisverwaltung teilt mit, dass im Landkreis Cloppenburg trotz angekündigter Lo-

ckerungen der Landesregierung hier weiterhin die Bestimmungen der Bundesnot-

bremse gelten. Unter anderem gelten weiterhin die Kontaktbeschränkung eines 

Haushaltes und einer weiteren Person, ein Verbot touristischer Übernachtungen 



im Landkreis und die Ausgangssperre von 22 bis 5 Uhr. Es wird weiterhin kontrolliert, 

Verstöße werden geahndet.  

  

Am Montag können Schulen und Kindertagesstätten im Landkreis Cloppenburg wie-

der ins Szenario B wechseln, da die neue Niedersächsische Verordnung, die der 

Landkreis als Entwurf erhalten hat, dieses bei einer mehrtägigen 7-Tagesinzidenz von 

unter 165 vorsieht. Es ist dazu nach jetzigem Stand voraussichtlich auch nicht nötig, 

dass die Kreisverwaltung dazu eine gesonderte Allgemeinverfügung erlässt. Eine Vi-

deo-Botschaft des Landrates zu diesem Thema ist unter corona.lkclp.de abruf-

bar. Um die Zahl der Schülerinnen und Schüler in den Bussen zu verringern, werden im 

Landkreis wieder zahlreiche Verstärkerbusse eingesetzt. 

  

Das Robert Koch-Institut hat am Freitag eine erneut gesunkene 7-Tagesinzidenz pro 

100.000 Einwohner von 119,5 errechnet. Erst wenn die Inzidenz über fünf Werktage 

unter 100 gesunken ist, können weitere Lockerungen erfolgen. 

  

Derzeit werden im Landkreis elf Corona-Infizierte stationär behandelt, davon einer in-

tensiv. 

  

Im Landkreis Cloppenburg  ist ein 82-jähriger Mann aus Friesoythe im Zusammenhang 

mit einer Covid-19-Infektion verstorben. „Wir fühlen mit den Angehörigen“, so Landrat 

Johann Wimberg. 

 

Fortsetzung auf der nächsten Seite. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://corona.lkclp.de/


 

 

 

 

 

 


